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Ernennung von Prof. Dr. W.Ch. Hecker zum Ehrenpräsidenten

Satzungsgemäß hat der Vorstand in seiner Sitzung vom 24.7.04 in Kassel beschlossen,
Herrn Professor Hecker zum Ehrenpräsidenten zu ernennen.

Laudatio des Präsidenten

Lieber Waldemar,

wenn man Deine charakteristischste Eigenschaft nennen will, dann bist Du immer ein
Kämpfer gewesen. Und eines der großen Ziele, für die Du in Deinem Leben gekämpft hast, in
vielleicht mit das wichtigste, war, den Kinderchirurgen, uns Kinderchirurgen zur
Facharztreife zu führen und unsere Gesellschaft zu stärken, wo immer es ging und notwendig
war..

Das ist ein Lebenswerk gewesen und Du hast auch ein ganzes Berufsleben dafür gebraucht.
Trotz vieler Unkenrufe wußtest Du immer, daß man das nicht mit dem Kopf durch die Wand
erreichen kann. Du hast bei aller Vehemenz strategischer und klüger gedacht als viele Andere.
Du bist deshalb auch - wie man das damals nannte - den Weg oder den Marsch durch die
Institutionen gegangen; die Institutionen, die auch über unsere Stellung zu befinden haben.
Du mußtest Präsident unserer Gesellschaft werden - Bad Pyrmont - , um legitim für sie
sprechen zu können. Und diese Legitimierung hast Du Dir nie mehr nehmen lassen.

Und Du hast gleichzeitig den Weg durch die gewählten Vertretungen der Berufspolitik
gemacht: Delegierter des Bayerischen Ärztetages, Mitglied des Kammervorstandes, über
viele Jahre Delegierter des Deutschen Ärztetages. Du wußtest, wo die berufspolitische
Musik spielt. Du hast wie ein Löwe für die Kinderchirurgen gekämpft, aber Gott sei Dank
auch schlau oder - wie es in der Bibel heißt - klug wie die Schlange. Über die entsprechenden
Auftritte bei Ärztetagen gibt es viele Erzählungen, viele schmunzelnde, aber mehr
bewundernde.

Heute hat die Gesellschaft die Gelegenheit, nach ihren Möglichkeiten dieses lebenslange
Engagement zu würdigen und plakativ zu dokumentieren. Lieber Waldemar, wir wollen
Dich ehren, aber Du ehrst damit auch uns, wenn Du Dich ohne Wenn und Aber zu dieser
Deiner Gesellschaft weiterhin bekennst. Für einen Ehrenpräsidenten gibt keinen Vorbehalt.
Du hast die Gesellschaft jahrzehntelang mitgeformt, jetzt mußt Du ihre Galionsfigur sein

Und auch für mich ganz persönlich als Dein Schüler ist es eine große Ehre, daß ich Dir diese
Urkunde überreichen kann.

Herzlichen Glückwunsch, lieber Waldemar.

F.-J. Helmig , Präsident
Mitgliederversammlung Berlin, 11.9.04


